
 Mobilisation und Lagerungstechniken  
 Rückenschonendes Arbeiten 

Bewegen – Lagern und Rollstuhltraining  
(40 UE) 

Pflegeprozess (40 UE) 

 Pflegeprozess 
 Pflegedokumentation 
 Krankenbeobachtung 

 Medizinische Fachsprache 
 Krankheitsbilder der Haut, des Bewegungsapparates, 
   des Nervensystem, Herz-Kreislauf-Erkrankungen 

Krankheitslehre (160 UE) 

 Hauswirtschaftliche Tätigkeiten 
 Künstliche Ernährung/alternative Kostformen 
 Lebensmittelhygiene 

Hauswirtschaft und Ernährung (40 UE) 

 Atmung, Puls, Blutdruck, Temperatur 
 u. a. Dekubitusprophylaxe, Thromboseprophylaxe 

Vitalfunktionen/Prophylaxe (16 UE) 

Hygiene Grundlagen (24 UE) 
 Infektionen und Übertragungswege 
 Hygiene in der ambulanten und stationären Pflege 

Pflegebasiskurs 400 
befähigt zur Ausübung der Pflegehelfertätigkeit 

 Begleitung von Sterbenden und Angehörigen 
 Sterbemodelle Renz, Thielemann und Kübler-Ross 

Umgang mit Sterben und Tod (80 UE) 

Optional: Erste Hilfe (ab 16 UE) 

Zielgruppe: Interessierte für den Bereich Pflege und Gesundheit, v.a. im Bereich der Altenpflege,  
 mit guten bis sehr guten Deutschkenntnissen (B2/C1) 

Startgarantie* 

 
  

Abrechnung von Pflegeleistungen (80 UE)  

 
  
Behandlungspflegeschein LG 1+2 inkl. anatom. Grundlagen (120 UE) 

Die Module sind exemplarisch für die Weiterbildung „Pflegebasiskurs 400". Sie können sowohl einzeln 
gebucht als auch mit anderen Modulen ergänzt bzw. kombiniert werden, z.B.: 

 
  

Gerontopsychiatrische Zusatzqualifikation (160 UE) 

 
  

Medizinische Terminologie (200 UE) 

Module:  In Vollzeit (8 UE/Tag) oder Teilzeit (6 UE/Tag) buchbar, wöchentlicher Start!* 
Lehrgangsdauer: 400 UE, 2,5 Monate (VZ) plus optional Praktikum ab 120 UE und weitere Module buchbar  
Unterrichtszeiten: Montag-Freitag, 08:00-15:00 Uhr 

Förderung: Agentur für Arbeit, Jobcenter, Deutsche Rentenversicherung, Transfergesellschaften, 
 Berufsförderungsdienst, Bildungsprämie etc. 

Die für Sie geltende Maßnahmenummer wird individuell auf Ihrem Angebot aufgeführt und kann jederzeit  
am Schulungsstandort erfragt werden. 
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Optional: Berufsbezogenes Praktikum (ab 120 UE) 



Berufsbild Pflegehelfer/in: 

Sie arbeiten eng zusammen mit dem examinierten Pflegepersonal und führen folgende Aufgaben aus: 
 

 Anwendung von Grundtechniken der Pflege und der Mobilisation 
 Körperpflege und Ernährung 
 Krankenbeobachtung 
 Prophylaktische Pflegemaßnahmen 
 Dokumentation der durchgeführten Pflegemaßnahmen  
 Reinigung und Desinfektion 
 

Freundliches Auftreten und Einfühlungsvermögen im Umgang mit älteren Menschen und ihren 
Angehörigen sowie Teamfähigkeit sind für diesen Beruf sehr wichtig. 
 

Einsatzmöglichkeiten 

Mit dem Abschluss können Sie in folgenden Einrichtungen arbeiten:  
 

Stationäre, teilstationäre und ambulante Pflege in: 

 Krankenhäusern 
 Pflegeeinrichtungen 
 Pflegediensten 
 Senioreneinrichtungen 
 Rehabilitationseinrichtungen usw. 
 Einzelassistenz 
 

Praktikum 

Das berufsbezogene Praktikum ist für diese Weiterbildung optional. Innerhalb der Praktika haben Sie 
die Möglichkeit, die gelernten Grundlagen in der Praxis zu vertiefen. Gleichzeitig werden hierbei 
Kontakte aufgebaut, die in ein späteres Arbeitsverhältnis führen können.  
 

Gerne unterstützen wir Sie innerhalb unserer Weiterbildung bei der Suche eines geeigneten 
Praktikumsplatzes. 
 

Informationen zur Weiterbildung in Teilzeit (TZ) 

 Gesamtdauer  von Theorie und Praxis verlängert sich 
 Anwesenheitspflicht: 6 Unterrichtseinheiten pro Tag (ca. 5 Zeitstunden)  
 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr oder 09:00 Uhr bis 14:00 Uhr 

 

Wir beraten Sie gern in einem persönlichen Gespräch! 

G
_P

fl
eg

eb
as

is
ku

rs
-4

00
, 0

5.
01

.2
02

4,
 S

M
 

Pflegebasiskurs 400 
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